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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Gisela 
Sengl, Thomas Gehring, Ulrike Gote, Jürgen Mistol, Dr. Christian 
Magerl, Thomas Mütze, Markus Ganserer, Rosi Steinberger, Mar-
tin Stümpfig und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Weidehaltung besser unterstützen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf Bundesebene dafür 
einzusetzen, 8 Prozent der Direktzahlungen in Form von gekoppelten 
Zahlungen zu verwenden. 

 

 

Begründung: 

Die Gemeinsame Agrarpolitik (GAP) bietet seit der letzten Reform den 
Staaten der EU mehr Möglichkeiten als bisher, einen Weg zu mehr 
Ökologie, Tierschutz und Qualität einzuschlagen. Angesichts des sich 
weiter verschärfenden Strukturwandels sowie der fortbestehenden 
ökologischen Probleme müssen die Möglichkeiten der GAP für eine 
Ökologisierung der Agrarpolitik jetzt genutzt werden. Die Bundesre-
gierung hat bis zum 1. August 2017 die Möglichkeit, der EU-Kommis-
sion mitzuteilen, welche der sofort umsetzbaren Maßnahmen sie in 
der zweiten Hälfte der jetzigen Förderperiode nutzen will. 

Mit gekoppelten Zahlungen können Erzeugungsformen unterstützt 
werden, denen aus wirtschaftlichen, ökologischen und/oder sozialen 
Gründen eine ganz besondere Bedeutung zukommt. In Deutschland 
ist dies beispielsweise der Fall, wenn Tiere auf der Weide gehalten 
werden. Dabei können die Länder die Maßnahmen ergreifen, die zu 
ihnen passen. In Bayern, mit seinem geringen Anteil von nur 16 Pro-
zent Weidehaltung, können Weideprämien mehr Anreize schaffen, 
auch eine Unterstützung der Wanderschäferei zum Schutz und Erhalt 
naturschutzfachlich wertvoller Magerrasen wäre dringend nötig. Bis-
lang ist Deutschland der einzige Mitgliedstaat der EU, der diese Mög-
lichkeit nicht nutzt, dabei könnte das Geld den Bäuerinnen und Bau-
ern zur Verfügung gestellt werden, die ökologischer und tierfreundli-
cher wirtschaften. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, 
Gisela Sengl u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 17/15927 

Weidehaltung besser unterstützen 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Gisela Sengl 
Mitberichterstatter: Jürgen Ströbel 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten federführend zugewiesen. Der Ausschuss 
für Umwelt und Verbraucherschutz hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 57. Sit-
zung am 5. April 2017 beraten und mit folgendem Stimmer-
gebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Umwelt und Verbraucherschutz hat den 
Antrag in seiner 69. Sitzung am 11. Mai 2017 mitberaten und 
mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Angelika Schorer 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, 
Gisela Sengl, Thomas Gehring, Ulrike Gote, Jürgen Mistol, 
Dr. Christian Magerl, Thomas Mütze, Markus Ganserer, Rosi 
Steinberger, Martin Stümpfig und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Drs. 17/15927, 17/16922 

Weidehaltung besser unterstützen 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Dritter Vizepräsident Peter Meyer



Dritter Vizepräsident Peter Meyer: Ich rufe Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über eine Subsidiaritätsangelegenheit und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Bevor ich über die Liste abstimmen lasse, möchte ich Sie noch darauf hinweisen, dass 

der Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen 

in seiner heutigen Sitzung die unter der Nummer 1 aufgeführte Subsidiaritätsangele-

genheit betreffend Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben für Eltern und pflegende 

Angehörige und zur Aufhebung der Richtlinie 2010/18/EU beraten hat und empfohlen 

hat, auf die in der Drucksache 17/17057 aufgeführten Subsidiaritätsbedenken hinzu-

weisen und darauf hinzuwirken, dass diese Bedenken Eingang in den Beschluss des 

Bundesrats finden.

Von der Abstimmung sind die Nummern 9 und 12 der Anlage ausgenommen. Dies 

sind der Antrag der SPD-Fraktion "Zum Internationalen Frauentag: Rechtsanspruch 

auf Schutz vor Gewalt umsetzen" auf Drucksache 17/15809 und der Antrag der Frak-

tion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN betreffend "Bericht über den Stand des Hilfesystems 

für gewaltbetroffene Frauen und ihre Kinder" auf Drucksache 17/15838, die auf 

Wunsch der Fraktionen gesondert beraten werden sollen. Der gemeinsame Aufruf der 

Anträge erfolgt erst am späten Abend, am Ende der regulären Tagesordnung.

Wir kommen damit zur Abstimmung über die Liste. Hinsichtlich der jeweiligen Abstim-

mungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die Ihnen 

vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme des jeweils maßgeblichen Ausschussvotums entsprechend 

der aufgelegten Liste einverstanden ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind 

Protokollauszug
105. Plenum, 30.05.2017 Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode 1

descendant::redner[beitrag/@typ='Aufruf TOP']/@link


alle Fraktionen. Gibt’s Gegenstimmen? – Enthaltungen? – Keine. Damit übernimmt 

der Landtag diese Voten.
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